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Nachruf
Die Gemeinde Leidersbach trauert um ihren früheren Mitarbeiter

Herrn Gerhard Seitz
verstorben am 7.2.2024

Gerhard Seitz war von 1974 zunächst als Wasserwart und ab 1975 bis zu seinem Eintritt in den Ruhestand für 
unsere Schule und die Mehrzweckhalle als Hausmeister tätig. Wir haben Herrn Seitz als stets engagierten und 
pflichtbewussten Mitarbeiter und Kollegen kennen gelernt, der sich voll und ganz für „seine“ Schulanlage  einsetzte.

Wir trauern mit seiner Familie um einen lieben Menschen und um einen hochgeschätzten Mitarbeiter und Kolle-
gen, den wir in guter und dankbarer Erinnerung behalten werden.

Leidersbach, im Februar 2024

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister Michael Büttner, rektor, Mittelschule Leidersbach

Vereidigung des neuen Mitglieds des Gemeinderates –

Frau Ursula Brunn

In der Gemeinderatssitzung am 6. Februar 2024 hat der Leidersbacher Gemeinderat
Frau Ursula Brunn zum Nachrücker für die zurückgetretene Gemeinderätin Frau Sabine Bramm bestellt.

Bürgermeister Michael Schüßler vereidigte Frau Ursula Brunn, als erste Nachrückerin der CWG mit der Eidesformel nach Art. 
31 Abs. 4 GO.

Die Gemeinde Leidersbach gratuliert Frau Ursula Brunn als neues Ratsmitglied und wünscht ihr für die kommenden Jahre viel 
Erfolg für ihre anstehenden Aufgaben.

Michael Schüßler
1. Bürgermeister
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40 Jahre Hutzelgrundtheater Leidersbach

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

das Hutzelgrundtheater feiert in diesem Jahr sein 40jähriges Bestehen.
Diese Tradition über eine so lange Zeit zu wahren, immer wieder Stücke zu finden, die gefallen, Publikum und 

Schauspieler zu begeistern, ist eine besondere Aufgabe. Das gemeinsame Spielen setzt wichtige Impulse zum 
Erhalt unserer Tradition und pflegt die Mundart.

Wir freuen uns auf diesem Wege unserem Hutzelgrundtheater mit allen Akteuren, ob vor oder hinter der Bühne,
einmal DANkE zu sagen.

Für uns in Leidersbach ist es immer eine Bereicherung, wenn „Theater“ gespielt wird.

Herzlichen Glückwunsch
an

Sebastian Schleifnik

der bei der Nordbayerischen Hallenmeisterschaft in Fürth am 20.1.2024 den Titel Nordbayerischer Hallenmeister 
der Männer im Dreisprung mit 13,44 m und am 10.2.2024 Bayerischer Hallenmeister der Männer im Dreisprung  

über 13,62 m in München erringen konnte.
Er startete für das LAZ Obernburg-Miltenberg.

Im Namen der gesamten Gemeinde darf ich Sebastian Schleifnik zu diesem tollen Erfolg gratulieren und
für die Zukunft weitere großartige Ergebnisse und alles Gute wünschen.

Michael Schüßler
1. Bürgermeister

Herausgeber: Druckerei und Verlag Markus Reichert, Ostring 9a, 63762 Großostheim-Ringheim, Tel. (06026) 60006-0, Fax 3777, www.druckerei-reichert.de, E-Mail: 
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– Erscheinungsweise: wöchentlich. Abonnementgebühren: 26,– Euro jährlich. Auflage: 1.250 Exemplare. Verteilung im Abo. Gedruckt auf 80 g/qm Enviro Top Recycling.

Mit ihrem Stück: „Die fidele Kurklinik“ möchte uns die Theatergruppe unterhalten, berühren,
zu Diskussionen anregen, zum Denken verführen und vor allem zum Lachen bringen.

Ich darf Sie alle recht herzlich einladen. Kommen Sie und genießen die schönen
unterhaltsamen Darbietungen und verbringen ein paar schöne Stunden

beim Hutzelgrundtheater Leidersbach.

Michael Schüßler
1. Bürgermeister
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tungsdienst oder auch der Arzt und Sie wür-
den nach einem Notfallruf jetzt Ihre Haus-
nummer suchen. Spätestens jetzt könnten 
Sie feststellen, dass dies gar nicht so ein-
fach ist. Deshalb sollte Ihre Hausnummer 
so deutlich und groß angebracht werden, 
dass sie jederzeit für einen Vorbeifahren-
den (ob von oben oder unten) erkennbar 
ist. Nur so ist gewährleistet, dass nicht 
kostbare Zeit in einem Notfall verloren geht!
hausnummer kann Leben retten!
Immer wieder hören wir von Seiten des Ret-
tungsdienstes, Notärzten usw., dass sie in 
Notfällen erst längere Zeit nach ihren An-
rufern bzw. nach dem Patienten suchen 
müssen, da wegen der fehlenden Haus-
nummern die Häuser nicht gefunden wer-
den können. Es ist deshalb in Ihrem Inter-
esse, dass die Hausnummern deutlich les-
bar, vor allem von der Straße gut erkenn-
bar sind. Im Notfall entscheiden oft Minu-
ten über Leben und Tod. Denken Sie daran 
– es könnte Ihr Leben sein, das Sie aufs 
Spiel setzen.

Blech oder Leben – was ist mehr 
wert?
Gehwege sind für die Fußgänger da!
Gehwege dienen dazu, den Fußgängern ei-
nen Raum zu sichern, in dem sie sich ge-
fahrlos und unbehindert fortbewegen kön-
nen. Kinder bis zu acht Jahren müssen so-
gar mit Fahrrädern den Gehweg benutzen. 
Leider müssen wir immer wieder beobach-
ten, dass rücksichts- oder gedankenlose 
Kraftfahrer ihre Fahrzeuge so auf dem Geh-
weg platzieren, dass niemand mehr pas-
sieren kann, ohne die Straße zu betreten. 
Damit muten sie aber den Fußgängern (ins-
besondere Kindern und Senioren) zu, sich 
den Gefahren des fließenden Verkehrs aus-
zusetzen. Der Gehweg gehört den Fußgän-
gern! Nehmen Sie Rücksicht auf die nicht 
motorisierten Verkehrsteilnehmer. Übri-
gens – das Verbot gilt auch für den Geh- 
und Radweg!

Grundstücke auf Gefahren prüfen
Bereits das Grundgesetz schreibt vor, dass 
Eigentum verpflichtet. Ein Ausfluss davon 
ist, dass derjenige Grundstückseigentümer 
oder Erbbauberechtigte, der eine Gefahren-
quelle schafft oder sonst für sie verant-
wortlich ist, für Schäden die Haftung zu 
übernehmen hat (sog. Verkehrssicherungs-
pflicht), wenn er nicht die notwendigen 
Schutzvorkehrungen gegen daraus drohen-
de Risiken getroffen hat. Diese juristisch 
klingende Formulierung lässt sich auf ei-
nige Tatsachen zusammenfassen:
• Kontrolle von Bäumen
Bei der Kontrolle von Bäumen hat sich nach 
der Rechtsprechung kein einheitlicher Prü-
fungszeitraum herausgebildet. Es ist aller-
dings sinnvoll die Bäume zweimal jährlich 
(einmal in belaubtem und einmal in unbe-

und trägt zur Verbesserung der CO2-Bilanz 
bei.
krautiges wird kompostiert
Das in den Containern gesammelte krauti-
ge Material wird in Kompostieranlagen, wie 
unserem Kompostwerk an der Kreismüll-
deponie Guggenberg zu wertvollem Kom-
post verarbeitet. Mit Unterstützung durch 
ausgefeilte Technik und Steuerprozesse 
entstehen im ersten Rotteabschnitt, der In-
tensivrotte, wesentlich höhere Temperatu-
ren als im heimischen Komposthaufen, so 
dass Unkrautsamen und Krankheitserre-
ger sicher abgetötet werden. Der Kompost 
ist danach sauber; die Fachleute nennen 
das „hygienisiert“. Daran schließt sich eine 
Nachrotte an, bei der der Kompost reifen 
kann, bis zu „Reifkompost, Rottegrad IV 
oder V“, der für den Einsatz als Dünger und 
Bodenverbesserer im Hausgarten beson-
ders geeignet ist.
In der Landwirtschaft ersetzt qualitätsge-
prüfter Kompost mineralischen Dünger. Be-
sonders durch den Einsatz von jüngeren 
Komposten werden die Bodenqualität und 
der Erosionsschutz nachhaltig verbessert. 
Gerade in vieharmen Ackerbaugebieten, 
wie in der Untermainregion, ist die Humus-
nachlieferung und Bodenstrukturverbes-
serung ein großes Plus für den Kompostein-
satz.
Schlechte Trennung behindert die Verwer-
tung
Bei der thermischen Verwertung des Baum- 
und Strauchschnitts stört Krautiges auf-
grund seines hohen Wassergehaltes eher, 
umgekehrt wird bei der Kompostierung hol-
ziger Baum- und Strauchschnitt nicht oder 
nicht schnell genug zersetzt.
Deshalb ist die richtige Trennung der Abfäl-
le auf dem Grüngutsammelplatz so wichtig!
In dem aktuellen Grünabfallverwertungs-
system steigt die Bedeutung unserer Grün-
gutsammelplätze als „Anlagen zur Roh-
stoffgewinnung“. Das kann aber nur gut 
funktionieren, wenn Sie, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, die angelieferten Materialien 
richtig trennen: „Grüne“ Pflanzenreste, wie 
Rasen-, Hecken-, Rosenschnitt, Blumenstö-
cke, Laub, Moos und Blumen- oder Gemü-
sestauden (z. B. Kartoffel-, Kürbis-, Gurken-
kraut, Tomatenstöcke) zählen zum Krauti-
gen. „Braune“ Pflanzenabfälle, wie  Baum-, 
Strauchschnitt, Christbäume und Abdeck-
reisig gehören zum Holzigen.
Weitere Informationen rund um die Abfal-
lentsorgung gibt es im Internet unter http://
www.landkreis-miltenberg.de/Natur-Um-
welt/Abfallwirtschaft.aspx und bei der Ab-
fallberatung unter Telefon 09371-501 380 
und 501 384 oder 501 385.

hilfe! Wo ist die hausnummer?
Prüfen Sie doch bitte selbst einmal!
Setzen Sie sich in Ihr Auto und stellen Sie 
sich vor, Sie wären ein Fremder vom Ret-

Bauausschuss- und  
Umweltausschusssitzung
Am Dienstag, 20.02.2024 um 19:30 Uhr 
findet eine öffentliche Sitzung statt.
Gremien: Bauausschuss- und Umweltaus-
schuss
Ort/raum: rathaus Sitzungszimmer
Tagesordnung:
Öffentliche Sitzung
1.  Bauantrag: Teilumnutzung Kleiderfabrik 

in Wohnungen, Fl. Nr. 2597, Gmkg Lei-
dersbach, Bergstraße 17 u. 19

2.  Bauantrag: Neubau Mehrfamilienwohn-
haus, Fl. Nr. 1280/92, Gmkg Roßbach, 
Frankenstraße 28

3.  Bekanntgabe der Bauanträge im Geneh-
migungsfreistellungsverfahren

4.  Anfragen
Die Sitzung wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht.

AUS DEM rAThAUS

Abfallwirtschaft
Die Tonnen müssen am Abfuhrtag um
6 Uhr bereit gestellt sein.
Sollten die Mülltonnen etc. nicht abgefah-
ren werden, bitte die Angelegenheit telefo-
nisch mit der Servicestelle (Tel.: 0800-
0412412) klären.
Freitag, 16. Februar 2024
gelber Sack (kunst-, Schaum-, Verbund-
stoffe, Metall, Aluminium)
braune Mülltonne (Biotonne)
Vorschau: Freitag, 23. Februar 2024
graue Tonne (restmüll)

Sortierung auf den Grüngut-
sammelplätzen
Auf den Grüngutsammelplätzen der Land-
kreisgemeinden müssen die Garten- und 
Grünabfälle richtig getrennt werden!
Die Garten- und Grünabfälle, die die Land-
kreisbürger auf den gemeindlichen Grün-
gutsammelplätzen anliefern, werden auf 
verschiedenen Wegen zu wertvollen Roh-
stoffen aufgearbeitet. Nur eine hohe Qua-
lität, für die zu großen Teilen eine gute Tren-
nung in holziges und krautiges bei der An-
lieferung auf den Sammelplätzen Voraus-
setzung ist, garantiert den guten Absatz 
dieser Rohstoffe.
Aus holz wird Biobrennstoff
Das holzige Material des angelieferte Baum- 
und Strauchschnitts wird auf den befestig-
ten Flächen der Plätze gesammelt und von 
Zeit zu Zeit gehäckselt. Je nach Qualität 
muss das Material noch weiter aufbereitet 
werden. Schließlich kann es als Biobrenn-
stoff in Hackschnitzelheizungen oder Bio-
masseheizwerken eingesetzt werden. Es 
dient so als Ersatz für fossile Brennstoffe 

Fahren Sie mit dem Bus innerhalb von Leidersbach
Tageskarte Erwachsene 2,00 EUR Einzelkarte Erwachsene 1,00 EUR
Tageskarte Kinder 1,00 EUR Einzelkarte Kinder 0,50 EUR

AMTLIchE BEkANNTMAchUNGEN
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% 112 wenn‘s brennt!
Meldung:
wo? was?

laubtem Zustand) zu überprüfen. Dabei ist 
vor allem auf tote Äste, die Standsicher-
heit und den Einwuchs der Wurzeln in Ver-
kehrsflächen, usw. zu achten.
• Kontrolle von Gräben
In den Seitengräben kann es vereinzelt zu 
Steinschlägen kommen. Deshalb sind hier 
die Grundstückseigentümer angehalten zu 
prüfen, inwieweit eine Gefahr besteht. In 
Gräben ist nach der allgemeinen Lebens-
erfahrung mit spielenden Kindern zu rech-
nen, deshalb ist hier besondere Sorgfalt 
geboten.
• Kontrolle von Bauwerken
Bauwerke sind auf ihre Standsicherheit hin 
zu überprüfen. Bei Gebäuden mit Dachein-
deckungen ist darauf zu achten, dass kei-
ne Ziegel lose sind und durch eine Wind-
böe auf die Straßen oder den Gehweg fal-
len können.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung ganz allgemein hin-
weisen. Nur eventuelle Schadenersatzan-
sprüche von geschädigten Dritten können 
über eine Privathaftpflichtversicherung ab-
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigten die notwendigen Kon-
trollen in regelmäßigen Abständen durch-
zuführen bzw. soweit sie dies nicht selbst 
können von sachverständigen Dritten durch-
führen zu lassen, damit Sach- und vor al-
lem Personenschäden vermieden werden.

Bachränder von Grünabfällen 
freihalten!
„70 Keller musste die Feuerwehr leer pum-
pen“ oder ähnliche Sätze findet man immer 
wieder in den Zeitungen über Wolkenbrü-
che oder dauernd anhaltende Regenfälle.
Die Gemeinde versucht durch Gewässer-
ausbau und -unterhalt diesen Übergriffen 
des Wassers vorzubeugen. Leider sehen 
mache Bürger die Bachränder als Lagerflä-
che für Kleingartenabfälle, wie Schnittholz 
von Obstbäumen, Reste von Zier- und Ge-
müsepflanzen und Mähgut aus der Pflege 
von Rasenflächen an. Die zumeist in be-
reits vorhandene Uferanbrüchen einge-
brachten Abfälle werden durch ein Hoch-
wasser abgeschwemmt und führen in den 
verrohrten Bachläufen und Durchlässen zu 
sog. Verklausungen, d.h. die Leitungen wer-
den verstopft und das Wasser wird zurück 
gestaut. Dieselbe Problematik kann an 
Durchlässen von Brücken oder Zäunen, die 
über den Bachläufen errichtet werden, ent-
stehen.
Durch die Überflutung der Grundstücke ent-
stehen für die Betroffenen teilweise erheb-
liche finanzielle Schäden, die vermeidbar 
gewesen wären, wenn andere Bürger Rück-
sicht genommen hätten.
Wir appellieren hiermit insbesondere an 
diejenigen, die Unrat und dergleichen an 
den Bachläufen ablagern, ebenso aber an 
die Benutzer und Errichter der Brücken und 
Zäune, sich einmal in die Lage der betrof-
fenen Anwohner zu versetzen.
Stellen Sie sich einmal vor, es wären Ihre 
eigenen vier Wände, die unter Wasser ste-
hen: wie würden Sie sich fühlen oder wie 
würden Sie reagieren?

Abschließend möchten wir darauf hinwei-
sen, dass für Gartenabfälle auf dem ge-
meindlichen Grüngutplatz kostenlos abge-
geben werden können.
Die vorstehenden Zeilen dienen der Sicher-
heit der Bürgerinnen und Bürger!

Lichtraumprofil und 
Straßensäuberung
Die Gemeindeverwaltung möchte aus ge-
gebenem Anlass auf die Pflichten der Grund-
stückseigentümer zur Sauberhaltung und 
Gefahrenabwehr hinweisen.
Der aus einem Privatgrundstück herausra-
gende Bewuchs, der teilweise in den öffent-
lichen Verkehrsraum ragt (der sich über der 
Straße befindliche Luftraum gehört auch 
zum Straßenkörper) muss nach dem Bay-
erischen Straßen- und Wegegesetz zurück 
geschnitten werden. Das freizuhaltende 
Lichtraumprofil (Durchgangs- bzw. Durch-
fahrtshöhe) beträgt über der Straße 4,50 
m und im Geh- und Radwegbereich 2,50 m 
über der öffentlichen Verkehrsfläche. Die 
seitliche Begrenzung ist identisch mit der 
Straßenbegrenzungslinie bzw. der Grund-
stücksgrenze.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
sonstigen Nutzungsberechtigen dringend, 
ihr Grundstück auf Überwuchs zu überprü-
fen und gegebenenfalls zurück zu schnei-
den oder diese Arbeiten von einer beauf-
tragen Person durchführen zu lassen. Nach 
den öffentlich-rechtlichen Vorschriften kön-
nen – falls notwendig – auch entsprechen-
de Maßnahmen auf Kosten des Eigentü-
mers durch die Gemeinde angeordnet wer-
den, um Gefahren für Leib und Leben zu 
vermeiden bzw. zu beseitigen.
In diesem Zusammenhang möchten wir 
auch auf die Haftung hinweisen. Nur even-
tuelle Schadensersatzansprüche von ge-
schädigten Verkehrsteilnehmern können 
durch eine Privathaftpflichtversicherung 
gedeckt werden. Gegen eine strafrechtli-
che Haftung ist eine Versicherung nicht 
möglich!
Nicht nur der Bewuchs an der Grundstücks-
begrenzungslinie ist durch die Grundstücks-
eigentümer und Nutzungsberechtigten zu 
prüfen, sondern es ist auch die öffentliche 
Verkehrsfläche regelmäßig, mindestens 
einmal im Monat, zu säubern. Die Entwäs-
serungsrinne ist außerdem von Bewuchs 
zu befreien. Wir möchten darauf hinwei-
sen, dass dies keine Schikane der Gemein-
de ist, sondern einem geordneten Wasser-
abfluss im Regenfall dient. So wird im Win-
ter auch die Eisbildung auf der Fahrbahn 
durch „wild“ abfließendes Wasser verhin-
dert und demzufolge Gefahrenstellen vor-
gebeugt. Auch trägt es zu einer längeren 
Lebensdauer der Rinne bei. Eine Nichtbe-
achtung kann im Einzelfall mit Geldbuße 
belegt werden.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer und 
Nutzungsberechtigten deshalb, die erfor-
derlichen Arbeiten zur Einhaltung der rei-
nigungs- und Verkehrssicherungspflicht 
auszuführen bzw. ausführen zu lassen.

VErLOrEN / GEFUNDEN

1 cityroller / Stunt Scooter (Fundort: Ju-
gendtreff Leidersbach, Mehrzweckhalle)
Die Fundsache kann im Rathaus, Zi.Nr. 1 
abgeholt werden.

STrASSENArBEITEN

OT Leidersbach
kreisstraße MIL11;
Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt
Leidersbach zur Erneuerung der Leiders-
bachbrücke am Trafohaus.
Von 19.02.2024 bis voraussichtlich Ende
August 2024 – halbseitige Sperrung.

UMWELTSPArTIPP  
DEr WOchE

Seit Dezember 2014 muss auf Lebensmit-
telpackungen angegeben werden, wenn ein 
Produkt Palmöl enthält. In Kosmetik-, Putz- 
und Waschmitteln versteckt sich der Regen-
waldfresser hingegen hinter einer Vielzahl 
chemischer Fachbegriffe. Per Internetre-
cherche lassen sich palmölfreie Alter nativen 
finden, z.B. bei www.umweltblick.de.

Öffnungszeiten des Landratsamtes
Miltenberg mit Dienststelle Obernburg
Montag und Dienstag  8.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 13.00 Uhr
Telefon: 09371/501-0 (Zentrale)
Telefax: 09371/501- 79270
E-Mail: info@lra-mil.de
Internet: www.landkreis-miltenberg.de

NAchrIchTEN ANDErEr 
STELLEN UND BEhÖrDEN

Theresia Gerhardinger realschule 
Amorbach
herzliche Einladung zu unserem 
diesjährigen TAG DEr OFFENEN TÜr  
am Freitag, 08. März 2024.
Wir bieten Ihnen von 14:00 bis 18:00 Uhr 
ein vielseitiges Programm aus Informatio-
nen, Ausstellungen und Aufführungen.
Für Ihr leibliches Wohl halten die Schüler*In-
nen sowie der Elternbeirat verschiedene 
Köstlichkeiten bereit.
Wir würden uns sehr freuen, Sie an diesem 
Nachmittag begrüßen zu dürfen.
Christoph Joa-Giegerich, Schulleiter
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mit regionalen Direktvermarktern, mit Vor-
trägen und mit Kinderbetreuung (Kinder ab 
5 Jahren) statt. Kinder unter 5 Jahre sind 
mit den Angehörigen im Veranstaltungs-
raum willkommen.
Als Hauptreferent konnten wir wieder Prof. 
Dr. Martin-Niels Däfler aus Aschaffenburg 
gewinnen, der zum Thema: „Gib mir Geduld 
– aber flott!“ Stressfrei leben und arbeiten
spricht.
Sechs von zehn Deutschen klagen über 
Stress. Die Ursachen/Auslöser sind dabei 
vielfältig – zu viel zu tun in zu wenig Zeit, 
die ständige Erreichbarkeit, der E-Mail- und 
Chat-Terror, belastete Beziehungen, das 
tägliche im Stau stehen und etliche weite-
re Faktoren zerren an unseren Nerven. Im-
mer seltener kommen wir zu Ruhe. Selbst 
die Freizeit ist durchgetaktet. Wie bloß die-
sem Hamsterrad entrinnen?
Martin-Niels kennt die Antwort und präsen-
tiert sie in diesem kurzweiligen Vortrag. Zu-
nächst räumt er mit einem großen Miss-
verständnis auf. Er ist nämlich der Ansicht, 
dass wir es durchaus selbst in der Hand 
haben, Stress zu reduzieren. Klar, die Aus-
löser sind oft im Außen zu finden. Doch es 
ist unsere Reaktion, die darüber entschei-
det, in welchem Maße uns eine Situation 
Stress verursacht.
Der Stress-Experte erklärt dann die wich-
tigsten – wissenschaftlichen gesicherten 
– Grundlagen über die Entstehung von 
Stress und verdeutlicht anhand einer Fül-
le von Praxisbeispielen und -tipps, mit wel-
chen Strategien und Werkzeugen es uns 
gelingen kann, Stress dauerhaft in die 
Schranken zu weisen. Dabei gibt Martin-
Niels aber auch unumwunden zu: Ohne die 
Bereitschaft, auch schmerzhafte Entschei-
dungen zu treffen, wird man dem Hamster-
rad nicht entkommen können.
Außerdem stehen noch weitere interessan-
te Vorträge zum Thema „Natur und Um-
welt“ mit
•  Dr. Steffen Scharrer (Vorsitzender Bund 

Naturschutz MIL)
• Ellen Roether (Wildbienen)
• Greifvogelstation Miltenberg
auf dem Programm.
Kosten: € 20 Erwachsene, € 5 Kinder.
Bitte eigenes Geschirr mitbringen (Tasse, 
Glas, Teller, Müslischale, Besteck).
Info und Anmeldung bei den Ortsbäuerin-
nen, bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175-
5249716 oder an der BBV Geschäftsstelle, 
06021-4294214 ist unbedingt erforderlich.
Gönnen Sie sich wieder dieses Event im 
neuen Format! Wir freuen uns schon heu-
te auf ein voll besetztes Kulturzentrum.
Diana Reinhart, Kreisbäuerin
Elmar Konrad, Geschäftsführer

Der Bauerngarten – Eine bunte Vielfalt
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Der Bauerngar-
ten – Eine bunte Vielfalt“ ein. Prächtiges 
Gemüse, Kräuter, Obst, Sommerblumen, 
Stauden ...
Die bunte Mischung aus Zier- und Nutz-
pflanzen bietet alles, was das Gärtnerherz 
begehrt. An der Artenvielfalt erfreuen sich 
nicht nur GärtnerInnen, sondern auch al-
lerlei Insekten. Doch so natürlich er aus-
sieht, ein vielseitiger Bauerngarten muss 
gut geplant werden. Erfahren Sie in dem 
Vortag, wie Sie mit einer klugen Mischung 

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für das zukunftsorientierte Un-
ternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer 
innovativen Idee ein erfolgreiches Unter-
nehmen wird, sind eine professionelle, neu-
trale Beratung und die richtigen Kontakte. 
Im Rahmen unseres Innovationssprechta-
ges erhalten ExistenzgründerInnen – so-
wie Unternehmen aus den Bereichen Hand-
werk, Industrie und Dienstleistung – u. a. 
Feedback und Beratung zu ihren Ideen und 
Konzepten. Darüber hinaus erhalten Sie 
Unterstützung auf der Suche nach Koope-
rationspartnern in Wirtschaft und Wissen-
schaft. Wir informieren Sie auch über För-
dermöglichkeiten von Land und Bund.
Experten der Industrie- und Handelskam-
mer Aschaffenburg, der Handwerkskam-
mer für Unterfranken und der ZENTEC ste-
hen Ihnen in einem einstündigen Gespräch 
zur Verfügung – kostenfrei!
Nächster Termin ist am 29.02.2024 in der 
ZENTEc Gmbh in Großwallstadt.
Anmeldung unter
www.zentec.de/veranstaltungen –
Anmeldeschluss ist am 22.02.2024.
kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 
/ 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer 
Café“ am Samstag, 17.02.2023 von 15.00 
Uhr – 17.00 Uhr!
Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in 
Obernburg statt.
Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung 
möglich.
Ökumenischer Hospizverein im Landkreis 
Miltenberg e.V., Tel. 06022/7093084

Geschäftsstelle Aschaffenburg
Die Landfrauen des Bayerischen Bauern-
verbandes Miltenberg laden am 16. März 
2024 zum regionalfrühstück ein.
Nachdem das letztjährige Landfrauenfrüh-
stück ein riesiger Erfolg war, wollen die 
Landfrauen des Bayerischen Bauernver-
bandes in Zusammenarbeit mit dem BBV 
Bildungswerk auch in diesem Jahr wieder 
nach kleinheubach ins kulturzentrum „hof-
garten“ einladen.
Die jahrzehntelange Bezeichnung des 
Events als „Landfrauentag“ wird damit in 
Zukunft abgelöst durch das „Regionalfrüh-
stück“. Hintergrund ist, dass sich eine brei-
te Zielgruppe angesprochen fühlen soll: 
Egal ob aus der Stadt oder vom Land, jung 
oder alt – wir möchten viele ganz verschie-
dene Menschen für regional produzierte 
Lebensmittel begeistern.
Unter dem Motto „regionalfrühstück mit 
herz – für Natur und Umwelt“ findet die-
ser am Samstag, den 16. März von 9.00 
bis 13.00 Uhr wieder als Frühstück von und 

von Gemüse, Kräutern, Obst und Blumen 
Ihr eigenes kleines Gartenparadies schaf-
fen können.
Termin: Donnerstag, 07.03.2024, 19.00 Uhr
Wo: Gaststätte „Salztrögstuben“,  Obernburg
referent: Gabriel Abt, Landratsamt Milten-
berg
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022928 
oder bei Ortsbäuerin Luise Vad, Obernburg, 
Tel. 060221-649977 unbedingt  erforderlich.
Kosten: € 5,00 pro Person

homöopathie bei Tieren
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Homöopathie bei 
Tieren“ ein. Der Wunsch nach sanften und 
natürlichen Therapiemethoden nimmt auch 
in der Tiermedizin immer mehr zu. Die Ho-
möopathie mit ihrer über 200jährigen Tra-
dition hat unter den Naturheilverfahren die 
größte Bedeutung. Die Wirkung dieser scho-
nenden Therapie beruht auf der Aktivierung 
der Selbstheilungskräfte und der Eigenre-
gulation des Organismus. Dadurch werden 
eine dauerhafte Heilung und ein nachhal-
tiger Therapieerfolg erreicht. Im Gegensatz 
zu vielen konventionellen Wirkstoffen wird 
der Stoffwechsel dabei nicht belastet. In 
diesem Vortrag erklärt die Referentin, wie 
Sie Körper, Geist und Seele Ihres Tieres ins 
Gleichgewicht bringen können und gibt 
Tipps zur seelischen und körperlichen Ge-
sunderhaltung und Selbstheilung mit Ho-
möopathie, Schüssler-Salzen, Bachblüten 
und Akupunktur.
Termin: Freitag, 08.03., 18.15 – 20.00 Uhr
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg
referentin: Heike Möllensiep, Tierheilprak-
tikerin
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022922 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 15,-- pro Person

Der Stoffwechsel
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Der Stoffwech-
sel“ ein. Der Stoffwechsel bezeichnet alle 
Vorgänge, die innerhalb der Zellen ablau-
fen. Grob gesagt sind das Um-, Auf- und 
Abbauarbeiten. Enzyme, Hormone und Nähr-
stoffe regeln den Stoffwechsel, die über 
die Nahrung zugeführten Inhaltsstoffe wer-
den vom Körper ab- und umgebaut. Durch 
schlechte Lebensgewohnheiten kann es 
zu Stoffwechselstörungen kommen. Ein 
gesunder Lebensstil beugt vor und hilft, 
den Stoffwechsel anzukurbeln. In diesem 
Vortrag erklärt Ihnen die Referentin, was 
den Stoffwechsel hemmt und was ihn un-
terstützt. Sie erfahren, welche Stoffe „ge-
wechselt“ werden und ob dieser Vorgang 
ständig läuft. Außerdem erfahren Sie, wel-
che Auswirkungen der Stoffwechsel auf Ihr 
körperliches Wohlbefinden hat.
Termin: Montag, 11.03.2024, 19.00 Uhr
Wo: Gasthaus zum Schwanen, Kleinost-
heim
referentin: Angelika Rüdel, Heilpraktikerin
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=19014712 
oder bei Ortsbäuerin Silke Kress, Tel. 06027-
99478, Email heubrachhof@web.de, unbe-
dingt erforderlich.
Kosten: € 10,-- pro Person
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Effektive Mikroorganismen für Haus- und 
Nutztiere
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Effektive Mikro-
organismen für Haus- und Nutztiere“ ein. 
„Der Anfang und die Entwicklung allen bio-
logischen Lebens basiert auf Bakterien. 
Bakterien bilden in einer Symbiose mit an-
deren Mikroben seit über 3 Mrd. Jahren 
den größten Teil der Masse auf unserer 
Erde.“ Effektive Mikroorganismen – der ein 
oder andere hat bestimmt schon einmal 
davon gehört und vielleicht mit Fragezei-
chen im Kopf wieder vom Thema abgelas-
sen. Effektive Mikroorganismen sind intel-
ligente Lebewesen, die in verschiedensten 
Lebensbereichen anzutreffen sind und dort 
versuchen, ökologisches Gleichgewicht zu 
halten – ob im Boden, in Pflanzen, beim 
Mensch oder Tier. Was wir nicht sehen oder 
spüren ist für uns Menschen oft weniger 
„begreifbar“. Sie erfahren in dem Vortrag, 
was genau effektive Mikroorganismen sind 
und erhalten Informationen zu den vielfäl-
tigen Anwendungsmöglichkeiten bei Haus- 
und Nutztieren.
Termin: Freitag, 15.03., 18.15 – 20.00 Uhr
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg
referent: Lutz Stamm, Eußenheimer Manu-
faktur
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022923 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 10,-- pro Person

Naturnahe Pflanzendekoration für das 
Frühjahr
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Naturnahe Pflan-
zendekoration für das Frühjahr“ ein. Der 
Winter verabschiedet sich so langsam und 
die Lust auf eine farbenfrohe Frühjahrsde-
koration ist groß. Dabei stellt sich die all-
jährliche Frage: „Wie und mit welchen Ma-
terialien dekoriere ich am besten?“ Die Re-
ferentin wird Sie mit kreativen Ideen über-
raschen und Sie bei der Anfertigung Ihrer 
individuellen Dekoration anleiten. Lassen 
Sie sich inspirieren. Unter fachkundiger An-
leitung erlernen Sie die Kniffs und Tricks, 
wie Sie Ihre eigene Deko kreieren und ge-
konnt in Szene setzen.
Termin: Samstag, 23.03., 14.30 – 16.00 Uhr
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg
referentin: Renate Mengler, Gärtnerei Kling, 
Bürgstadt
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022925 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 15,-- pro Person – Blumen kön-
nen gegen Entgelt erworben werden – Erde 
und Naturmaterialien sind im Preis enthal-
ten.
Bitte eigene Pflanzengefäße mitbringen.

Wildkräuterwanderung und -verkostung im 
Frühjahr
Das BBV-Bildungswerk lädt alle Interessier-
ten zu der Veranstaltung „Wildkräuterwan-
derung und -verkostung im Frühjahr“ ein. 
Sie möchten die Kraft der Natur für den 
Jahreszeitenwechsel von Winter zum Früh-
jahr begreifen? Die Frühlingskräuter sind 
eine hervorragende Nahrungsergänzung 
und helfen uns, gesund zu bleiben. Das 

Ende der Fastenzeit und der Beginn des 
Frühlings wurden in alten Zeiten mit dem 
Sammeln der ersten frischen Wildkräuter 
gefeiert. In dieser Veranstaltung erfahren 
Sie von der Referentin, welche Kräuter im 
Frühling bereits geerntet werden und wie 
Sie diese in der eigenen Küche verwenden 
und verwerten können.
Termin: Freitag, 30.03., 09.00 – 11.00 Uhr
Wo: Lindenhof, 63843 Niedernberg
referentin: Diana Reinhart, Kräuterpäda-
gogin
Anmeldung unter folgendem Link: www.
bildung-beratung-bayern.de/?tid=27022926 
oder bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, Tel. 
0175-5249716 unbedingt erforderlich.
Kosten: € 15,-- pro Person

Unsere Überlebensformel: Technologie 
oder Verzicht?
Dienstag, 20.02.2024, Beginn 19.30 Uhr
Vortrag über Lösungsstrategien für die ak-
tuellen Umweltkrisen.
Referent: Dr. Ulrich Eberl
Was glaubst du?
Donnerstag, 22.02.2024, Beginn 19.00 Uhr
In dieser Konzert-Lesung präsentieren das 
renommierte Würzburger Singer-Songwri-
ter-Duo „Carolin No“ und der Autor und Re-
ligionspädagoge Rainer Oberthür das
„WAS-GLAUBT-DU-Projekt“.
Schenk dir einen Quellentag
Samstag, 02.03.2024, Beginn 9.30 Uhr
Kreistänze, Gebärden, Texte, Impulse und 
die Stille wollen die eigene Lebendigkeit 
stärken.
Referenten: Rita und Lorenz Hummel
cArPE DIEM!
Sonntag, 03.03.2024, Beginn 17.00 Uhr
Der Chor „Collegium Vocale“ und das Instru-
mentalensemble „Capella pizziarco“ prä-
sentieren Werke aus Renaissance und Ba-
rock.
Bühnenreif
Vierteiliger Kurs ab Montag 04.03.2024,
Beginn 10.00 Uhr
Schauspielkurs 60plus
Dieser Kurs ist für Teilnehmende mit und 
ohne Vorkenntnisse geeignet.
Referent: Jörg Harald Werron
Basenfasten-Detox-Tage
Fünfteiliger Kurs ab Montag 11.03.2024, 
Beginn 18.00 Uhr
Referentin: Liane Engelmann
Alle Veranstaltungen finden im Martinus-
haus Aschaffenburg statt.
Nähere Informationen und Anmeldung: 
www.martinusforum.de
Martinusforum
Aschaffenburg-Schmerlenbach e.V.,
Treibgasse 26, 63739 Aschaffenburg,
Tel. 06021 392100, Fax: 06021 392119, 
mail: info@martinusforum.de

„SPrUch DEr WOchE“

Die Naturwissenschaft braucht der Mensch 
zum Erkennen, den Glauben zum Handeln.

(Max Planck)

Gemeindeverwaltung 06028 / 97410
1. Bürgermeister
Michael Schüßler 0151 / 19652254
2. Bürgermeister
Andreas Hein 0173 / 9162707

Bauhof 06092 / 5641
Notruf Wasserversorgung 06092 / 821846
Notruf AMME Abwasserentsorgung 0160/96314441
Störung Kanalnetz 06023/96690
Mehrzweckhalle 06028 / 4195
Schule 06028 / 7431
Schule – Telefax 06028 / 995530
Mittagsbetreuung Schule 06028 / 995531
Bücherei 06028 / 974122

Notruf Feuerwehr und
Rettungsdienst 112

Feuerwehrhaus 06028 / 991933
Feuerwehr OT Ebersbach:
1. Kdt. Thomas Seitz 06028 / 2180939
Feuerwehr OT Leidersbach:
1. Kdt. Benedikt Schüßler 0162 /2516246
Feuerwehr OT Roßbach:
1. Kdt. Markus Pfeifer 0171/3800862
Feuerwehr OT Volkersbrunn:
1. Kdt. Anton Elbert 06092 / 6830

Notruf Polizei 110

Polizeiinspektion Obernburg 06022 / 6290

Rufnummern der Ärzte in Leidersbach
Allgemeinärzte
Jörg Frieß, Hauptstr. 118,
Allgemeinarzt 06028/9791250

Zahnarzt
Dr. med. dent. Olaf Doebert, Hauptstr. 109,
Zahnarzt 06028/5533

Seniorenkreise – Ansprechpartner
Ulrike Kunkel 06028 / 6703

Nachbarschaftshilfe:
Mobil-Nr. 0151/54098979

Strom:
bayernwerk AG 09391/903-0
bayernwerk Stromversorgung 0941/28003311
bayernwerk Störungsnummer 0941/28003366

Gasversorgung Unterfranken GmbH: Betriebs-
stelle Untermain (Erlenbach) 0931/27943
Störungsdienst: 0941/28003355

Caritas-Sozialstation, Sulzbach 06028/9778375
BRK-Service-Center
Miltenberg 09371 / 947330
Geschäftsstelle Obernburg 06022 / 6181-0

Beerdigungsinstitut
Wegmann 06021 / 23424
Bestattungen Brand –
Trauerhilfe mit Herz 06092 / 4659999

Beratungsstelle für Senioren
und pflegende Angehörige
Miltenberg 09371 / 6694920
Erlenbach a. Main 09372 / 9400075
Internet unter Gesundheit und Soziales
www.seniorenberatung-mil.de
www.bd-untermain.de

Ökumenische TelefonSeelsorge –
anonym, kompetent, 0800 / 111 0111
rund um die Uhr oder 088 / 111 0222
Ökumenischer Hospizverein
Miltenberg 06022/7093084

Gesundheitsamt  
LRA Miltenberg 09371 / 501-523

Wichtige 
Telefonnummern
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Fantasiereich für kinder,  
St. Johannes
Einladung zum
Tag der offenen Tür
Am Sonntag 18.02.2024 
von 14 bis 16 Uhr sind 
die Türen des FantasieReiches geöffnet. 
Wir laden alle Eltern, Kinder und Interes-
sierte herzlich ein, sich im Haus umzu-
schauen, mit den Erziehern ins Gespräch 
zu kommen und unsere pädagogische Ar-
beit kennenzulernen.

kindergarten St. Laurentius
Einladung zur Jahres-
hauptversammlung 
mit Neuwahlen der 
Vorstandschaft
Die JHV des Kinder-
gartenvereins St. Laurentius Roßbach e.V. 
findet am Montag, 26.02.2024, 19:30 Uhr 
im Turnraum statt.
Tagesordnungspunkte:
TOP 01: Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 02: Bericht der Kassiererin
TOP 03:  Bericht/ Entlastung der Kassen-

prüfer
TOP 04: Bericht der Schriftführerin
TOP 05: Bericht des 1. Vorstandes
TOP 06: Entlastung der Vorstandschaft
TOP 07: Neuwahlen der Vorstandschaft
TOP 08: Bericht der Kindergartenleitung
TOP 09: Wünsche und Anträge
gez.: Gottfried Köhler, 1. Vorstand

SchULNAchrIchTEN

Grund- und Mittelschule 
Leidersbach
OT Leidersbach, Staudenweg 31,
Tel. 06028/7431
Speiseplan vom 19. – 22. Februar 2024
Montag: Käsetortellini in Kräuter-Sahneso-
ße mit grünem Salat; -Vanillepudding-
Dienstag: bunte Reis-Gemüse-Pfanne mit 
Salat; -Obst-
Mittwoch: gebackene Nudeln mit Ei und 
Käse überbacken, dazu Salat; Haschee mit 
Nudeln und Salat; -Rohkost mit Dip-
Donnerstag: süße Nudeln mit ger. Semmel-
bröseln und Apfelbrei; Rindergeschnetzel-
tes mit Reis und Salat; -Joghurt-

GEMEINDEBÜchErEI

Öffnungszeiten
OT Leidersbach
Mittwoch 16:00 Uhr – 17:30 Uhr
Freitag 17:00 Uhr – 18:30 Uhr
(freitags Eine Welt Kiosk geöffnet)

VErANSTALTUNGS-
kALENDEr

17./18.2.  Hutzelgrundtheater, „Die fidele 
Kurklinik“, Premiere, 40 Jahre 
Hutzelgrundtheater, MZH

kINDErGArTEN-
NAchrIchTEN

kindergarten St. Barbara
OT Ebersbach, Ebersbacher Str. 41,
Tel. 06028/1589
kindergarten-ebersbach@t-online.de
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
OT Leidersbach, Hauptstr. 140,
Tel. 06028/1552
fantasiereich@kindergarten-leidersbach.de
kindergarten St. Laurentius
OT Roßbach, Bayernstr. 10, Tel. 06092/207
kiga-rossbach@web.de
kinderkrippe hosenmatz
OT Leidersbach, Waldweg 3,
Tel. 06028/9930906
info@kinderkrippe-hosenmatz.de

Anmeldungen kitas im Grund
Liebe Eltern!
Mit dem neuen Jahr beginnt auch für uns 
Kitas und Krippen die Planung für das Ki-
ta-Jahr 2024/25. Wenn Sie mehr über uns 
erfahren wollen, laden wir Sie herzlich ein:
•  FantasieReich für Kinder: Tag der offe-

nen Tür am 18.02.2024 von 14 bis 16 Uhr
•  Kiga St. Barbara: Tag der offenen Tür am 

05.05.2024

Folgende Einrichtungen finden Sie im Grund
kINDErkrIPPEN FÜr kINDEr
VON 1-3 JAhrEN
Private Kinderkrippe Hosenmatz
Waldweg 3, 63849 Leidersbach
www.kinderkrippe-hosenmatz.de
Tel: 06028-9930906
kinderkrippe im Fantasiereich
Hauptstraße 140, 63849 Leidersbach
www.kindergarten-leidersbach.de
Tel: 06028-1552
kinderkrippe St. Barbara
Ebersbacher Straße 41, 63849 Leidersbach
ww.kiga-ebersbach.de, Tel: 0160-7644973
kINDErGÄrTEN FÜr kINDEr
VON 2,5 – 6 JAhrEN
kindergarten St. Laurentius
Bayernstraße 10, 63849 Leidersbach
www.kiga-rossbach.de
Tel: 06092-207
Fantasiereich für kinder, St. Johannes
Hauptstraße 140, 63849 Leidersbach
www.kindergarten-leidersbach.de
Tel: 06028-1552
kindergarten St. Barbara
Ebersbacher Straße 41, 63849 Leidersbach
ww.kiga-ebersbach.de, Tel: 06028-1589

Anmeldung für das  
kindergartenjahr 2024/25:
Auf den Homepages der jeweiligen Einrich-
tungen finden Sie die Anmeldeformulare 
zum Download. Bitte füllen Sie diese voll-
ständig aus und senden diese bis spätes-
tens 23.02.2024 an die entsprechende Ein-
richtung. Wir bitten auch die Eltern, die ihr 
Kind bereits in der Vergangenheit auf ei-
nen Warteplatz setzen haben lassen, noch-
mals ihr bestehendes Interesse zu bekun-
den und Kontakt mit den Einrichtungen auf-
zunehmen.
Noch Fragen? – Kurze E-Mail oder ein An-
ruf genügen. Wir helfen gerne weiter.

WIr GrATULIErEN

OT roßbach
Zum 85. Geburtstag am 20. Februar 2024
Herrn Hermann Haus, Frühlingstr. 8

BErEITSchAFTSDIENSTE

  Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern 
116 117

  In lebensbedrohlichen Fällen 112
  Notfallfaxnummer für hörge schä digte 

112 oder 06021 – 4561090

Ärzte:
Der Bereitschaftsdienst der Hausärzte im 
Bereich Sulzbach, Leidersbach, Kleinwall-
stadt, Hofstetten und Hausen ist zu erfah-
ren über die Vermittlungszentrale der Kas-
senärztlichen Vereinigung Bayerns, Tel. 
116 117

Zahnärzte:
von 10.00 – 12.00 und 18.00 – 19.00 Uhr 
an Samstagen, Sonntagen und Feiertagen
Sa./So. 17./18. Februar 2024
Privatdozentin Dr. Dr. Edeltraud Reinhardt, 
Lindenstr. 31, 63785 Obernburg a. M.,
Tel. 06022/509088

Tierärzte:
An Wochenenden von Freitag 19 Uhr bis 
Montag 7 Uhr, an Feiertagen von 19 Uhr 
am Vorabend bis 7 Uhr des folgenden Werk-
tages.
Den aktuellen rufbereitschaftsdienst der 
Tierärzte erfahren Sie direkt bei Ihrem
haustierarzt.

Apotheken:
von morgens 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr des 
folgenden Tages

Samstag, 17. Februar 2024
Josef-Apotheke, 63849 Leidersbach, 
Hauptstr. 198, Tel. 06028/5386
Apotheke Eschau, 63863 Eschau, 
 Elsavastr. 95, Tel. 09374/1266

Sonntag, 18. Februar 2024
Schwanen-Apotheke, 63911 Klingenberg, 
Rathausstr. 4, Tel. 09372/2440

Montag, 19. Februar 2024
Römer-Apotheke, 63843 Niedernberg, 
Großwallstädter Str. 22, Tel. 06028/7446

Dienstag, 20. Februar 2024
Stadt-Apotheke, Elsenfelder Str. 3,
63906 Erlenbach, Tel. 09372/5483

Mittwoch, 21. Februar 2024
Post-Apotheke, Bachstr. 50,
63762 Großostheim, Tel. 06026/5222

Donnerstag, 22. Februar 2024
Franken-Apotheke, Odenwaldstr. 8, 
63939 Wörth, Tel. 09372/944494

Freitag, 23. Februar 2024
Alte Stadt-Apotheke, Römerstr. 35,
63785 Obernburg, Tel. 06022/8519
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kAThOLISchE kIrchENNAchrIchTEN

einen kranken oder leidenden Menschen 
stärken und ihm Mut zusprechen. Sie wird 
deshalb nicht nur in lebensbedrohlichen 
Situationen gespendet, sondern v.a. auch 
als Stärkung bei besonderen schwierigen 
Lebensumständen, z.B. vor einer Operati-
onen, usw ...
Wer das Sakrament der Krankensalbung 
empfangen möchte, ist dazu herzlich ein-
geladen am Sonntag, 18.02.2024. Im An-
schluss an den 10 Uhr Gottesdienst in der 
St. Jakobus-Kirche Leidersbach werden 
Pfr. Schüßler und Pfr. Wissel das Sakra-
ment der Krankensalbung spenden.

Der Bibelabend am Montag, 19.02. muss 
leider aus terminlichen Gründen entfallen.

Dienstag, 20.02. PGr-Sitzung der PG Ma-
ria im Grund um 20 Uhr im DGH Volkers-
brunn.

herzliche Einladung zum Vortrag mit Aus-
tauschmöglichkeit: „Gärten wachsen aus 
der Seele – Deine Seele gedeiht in deinem 
Garten“ am Dienstag, 27.02.2024 von 19:00 
Uhr bis 21:00 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Volkersbrunn. Referent: Gerold Ba-
ring Liegnitz, Naturgartenplaner
Kosten: 3,00 €/Pers., Anmeldung nicht er-
forderlich.
Eine Kooperationsveranstaltung der PG 
„Maria in Grund Leidersbach“ und des Obst- 
und Gartenbauvereins Leidersbach.

herzliche Einladung zum 1. Seniorennach-
mittag 2024 am Donnerstag, 29.02. im 
Pfarrheim Roßbach! Beginn ist um 14:00 
Uhr mit Kaffee und Kuchen. Um ca. 15:00 
Uhr gibt es einen Vortrag zum Thema: „Wet-
ter und Bauernregel über das ganze Jahr.“ 
Anschließend wird noch ein Vesper ange-
boten.

Liebe Mitchristen!
Mit dem Aschermittwoch sind wir als christ-
liche Familie wieder neu in die bedeuten-
den Wochen unseres Glaubens eingetre-
ten, in die Osterzeit. Mit der österlichen 
Bußzeit, früher Fastenzeit genannt, dürfen 
wir uns vorbereiten auf das Fest unserer 
christlichen Hoffnung und Zuversicht – Os-
tern. Dort bekennen wir, der, der tot war, 
lebt wieder. Er, unser Herr Jesus Christus 
will uns Leben schenken hier auf dieser 
Erde, seinem Eigentum, aber darüber hin-
aus im Reich seines Vaters. Nutzen wir die 
vor uns liegenden 40 Tage, um uns wieder 
neu auf unseren Herrn auszurichten.
Ihr Pfarrer Martin Wissel

Pfarrbüro Leidersbach, kolpingstraße 14
Das Pfarrbüro ist an Dienstag, 20.02. ge-
schlossen.
Bürostunden sind montags und dienstags 
von 9:00 Uhr – 11:30 Uhr und freitags von 
14:30 Uhr – 17:00Uhr.
Telefon 06028/1595, Fax 994280, E-Mail 
pfarrei.leidersbach@bistum-wuerzburg.de
homepage: www.Maria-im-Grund.de
Eine-Welt-kiosk in der Bücherei:
freitags von 17:00 – 18:30Uhr

INFOrMATIONEN FÜr DIE 
PFArrEIENGEMEINSchAFT 
MArIA IM GrUND

Möglichkeit zur krankensalbung:
Jesus steht gerade dann den Menschen 
zur Seite, wenn es ihnen nicht gut geht und 
sie schwere Zeiten erleben. Das Sakrament 
der Krankensalbung ist Ausdruck dieser 
Begleitung Jesu. Die Krankensalbung soll 

Informationen aus dem 
Pastoralen raum Elsenfeld

herzliche Einladung zum Taizégebet am 
Dienstag, 27.02.24 um 18:30 Uhr in St. Wen-
delin, Dornau.

herzliche Einladung zum Jugendgottes-
dienst am 09.03.24 um 18:30 Uhr in St. 
Margareta Sulzbach. Jugendliche aus dem 
Pastoralen Raum Elsenfeld haben diesen 
Gottesdienst gemeinsam mit Pastoralas-
sistentin Marie-Christin Herzog vorberei-
tet. Die musikalische Gestaltung übernimmt 
die Band „Spirit Kitchen“

Freitag, 15.03. von 18 – 21 Uhr: Bibel & 
Bier & Begegnung – Ein Abend für Männer 
in der Fastenzeit. Wir wollen gemeinsam 
unterwegs sein, ins Gespräch kommen, Im-
pulse geben und austauschen bei einem 
Abendimbiss und Getränke. Treffpunkt ist 
um 18.00 Uhr vor dem Kloster Himmelthal 
und der Weg geht an der Elsava entlang 
nach Sommerau zum Spessartdom und 
wieder zurück (ca. 5 km). Anmeldung bis 
01.03.2024 im Dekanatsbüro unter Tel. 
09371-978730 oder per Mail: dekanatsbu-
ero.mil@bistum-wuerzburg.de

INFOrMATIONEN FÜr  
ST. JAkOBUS/ST. BArBArA

kurzprotokoll der Gemeindeteam-
Sitzung am 05.02.2024
1. BEGrÜßUNG (Nicole Hein)
2. GEISTLIchES WOrT (Pfarrer, „Samuels 
Berufung“)


